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Aus dem Gemeinderat
Seit der letzten Gemeindeanzeiger-Ausgabe 04/2015 
traf sich der Gemeinderat zu weiteren 3 Sitzungen.

1. Investitionen/Infrastruktur

Bei der Ausschreibung der Reinigung und optischen Kanalin-
spektion wurde nur ein Angebot abgegeben. Der Auftrag wur-
de an die Fa. Weißenhorn, Königsbrunn zum Brutto-Angebots-
preis von 68.888,86 EUR erteilt.

2. Bauwesen

Es wurden mehrere Bauanträge und Baubehandelt. Folgende 
Vorhaben wurden unter anderem genehmigt: Errichtung eines 
Geräteschuppens Flur.-Nr 182/33 Gmkg. Eurasburg, Ausbau 
des Dachgeschosses Flur-Nr. 2 Gmkg. Eurasburg, Errichtung 
eines Carports Flur-Nr. 189/7 Gmkg. Eurasburg, Tektur für den 
Einzug einer Zwischendecke Flur-Nr. 301/6 Gmkg. Freienried, 
Neugestaltung einer Gartenanlage Flur-Nr. 29, 30, 31 Gmkg. 
Hergertswiesen.

Eine ursprünglich geplante beheizbare Bodenplatte für den 
Waschplatz des neuen Bauhofes wurde aufgrund der ge-
schätzten Investitionskosten von ca. 5.000 bis 7.000 EUR und 
der Unterhaltskosten von ca. 1.500 EUR jährlich vom Gemein-
derat nicht befürwortet.

Für den neuen Bauhof ist die Auftragsvergabe folgender Ge-
werke erfolgt:
• Putzarbeiten an die Fa. Ulber Stuck & Putz GmbH, Gries-

beckerzell zu einem Angebotspreis von 13.226,85 EUR
• Spenglerarbeiten an die Fa. Edwin Fischer, Hollenbach zu 

einem Angebotspreis von 24.980,84 EUR

• Das Gewerk Türe und Tore an die Fa. Ankner GmbH, 
Dasing-Lindl zu einem Angebotspreis von 14.575,12 EUR

• Bauhauptarbeiten für den Anbau der Sozialräume an die 
Fa. Sturm, Griesbeckerzell zum Brutto-Angebotspreis von 
28.568,27 EUR

• Zimmerarbeiten für den Anbau der Sozialräume erhält  
die Fa. Wagner, Rehrosbach zum Brutto-Angebotspreis 
von 10.509,41 EUR

3. Verschiedenes

Es wurden mehrere Zuschussanträge behandelt und 
befürwortet:
• First Responder Adelzhausen 880 EUR
• Sozialstation Ausgburg 1.350 EUR
• Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge e. V. 100 EUR
• Dorfhelferinnen und Betriebshelferstation Aichach-Fried-

berg 170 EUR

Der Mitgliedsbeitrag für die Kreisverkehrswacht Aichach-
Friedberg in Höhe von 85 EUR wurde bewilligt.
Ebenfalls beteiligt sich die Gemeinde an den Kosten für fol-
gende außerordentlichen Baumaßnahmen an der Filialkirche 
Freienried mit 5.164,87 EUR.

• Renovierung und Neumöblierung der Sakristei
• Instandsetzungsmaßnahme am Kirchturm
• Behindertengerechter Kirchenzugang

In der Sitzung vom 26.01.2016 wurden Norbert Völk als 
1. Kommandant und Max Baumann als 2. Kommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr Eurasburg bestätigt.

Ferienprogramm 2016 
Auch in den kommenden Sommerferien möchten wir wieder 
ein tolles Ferienprogramm für die Schulkinder zusammenstel-
len. Um wieder ein vielfältiges und abwechslungsreiches An-
gebot anbieten zu können, bitten wir um Ihre Unterstützung 
und Ihre kreativen Ideen. Wie wäre es mit einem Brettspiel-
wettbewerb, einer Radltour, einem Kartenspielnachmittag 
oder einem Kochkurs? Sie treiben einen Sport, den sie den Kin-
dern näher bringen können? Sie sind ein Verein auf der Suche 
nach Nachwuchs? Wie wär es mit einer Schnupperstunde im 
Rahmen des Ferienprogramms. Sie sind eine Firma und können 
den Kindern zeigen, was sie herstellen und mit den Kindern ein 
Probestück herstellen? Melden sie sich einfach bis zum 9. Mai 
2016 bei uns, wir freuen uns sehr über Ihre Angebote.

Zu erreichen sind wir unter  
www.ferienprogramm-eurasburg.de oder telefonisch.
Dagmar Zirch 08208/959445 
Anja Warnberger 08208/959170
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Altpapiersammlung in Eurasburg 

Etwas beschwerlich waren die Anfänge. Das Papier musste mit 
dem Traktor nach Friedberg gefahren und dort mühsam nach 
verschiedenen Fraktionen sortiert werden. Eine große Erleich-
terung brachte der Wechsel des Abnehmers, der Container in 
Eurasburg zur Verfügung stellte. Zu Hilfe kam auch die Indus-
trie mit ihren verfeinerten Methoden der Verwertung, die das 
zeitraubende Sortieren vereinfachte und seit einigen Jahren 
sogar überflüssig machte.

Und die Preise? Stark schwankend von Anfangs 70 bis etwa 
100 Mark je Tonne. Nach einer steilen Talfahrt Anfang der 
90er Jahre subventionierte sogar das Landratsamt ein paar 
Jahre lang alle Sammlungen im Landkreis. Seit Euro-Zeiten hat 
sich der Schnitt bei etwa 70 € eingependelt.

Leider deutlich zu spüren war die Einführung der blauen  
Tonne. Angesichts der zunehmenden Einwohnerzahl hätten 
sich die Sammler mehr erwartet.

Letzten Dezember gingen nun nach 35 Jahren die fleißigen 
Helfer in den wohlverdienten Ruhestand, einige von ihnen sind 
seit der ersten Stunde an dabei. Allerdings werden die Samm-
lungen weitergeführt vom Sportverein Abteilung Fußball. 
Auch sie werden sich soweit wie möglich an den bisherigen 
Turnus halten: Jeweils der erste Samstag im April, August und 
Dezember (hier eventuell eine Woche früher). Die Ankündi-
gungen erfolgen vorerst in gleicher Weise mit Plakaten, in der 
Zeitung und im Gemeindeanzeiger. Die ersten beiden Termine 
stehen mit dem 2. April und 6. August bereits fest.

Das bisherige Team bedankt sich bei allen Eurasburgern für 
die jahrelange Mithilfe und bittet, auch die Fußballer in glei-
cher Weise zu unterstützen. Denn auch sie müssen dafür ihre 
Freizeit opfern.

Ihr Michael Wilhammer im Namen aller Helfer

Lange noch lange nicht voll! Martin hat die Methode des Stapelns 
perfektioniert.

Es gehört schon eine Menge Erfahrung dazu, solche Mengen an Papier 
auf einen Hänger zu türmen.

Hier wurde noch getrennt: Papier rechts, Karton links.

Eines hat sich seit dem ersten Tag an nicht geändert: Schlechtes Wetter 
war fast genau so sicher wie das Amen in der Kirche. Typisch auch bei der 
allerletzten Sammlung.

Hätten Sie es gewusst? Seit Dezember 1980 sammelte der Schützenverein regelmäßig dreimal jährlich Altpa-
pier mit dessen Erlös hauptsächlich die Jugendarbeit des Vereins unterstützt wurde. In diesen 102 Sammlungen 
kamen insgesamt 588 Tonnen Altpapier zusammen.
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Was gibt es neues von unseren syrischen 
Mitbürgern in Freienried?
Derzeit leben 25 Männer aus Syrien in Freienried, 10 von ihnen 
haben  ihren „Aufenthaltstitel“ erhalten, sie dürfen als aner-
kannte Flüchtlinge 3 Jahre bleiben.

Seit März 2016 besuchen 10 
Syrer den Integrationskurs 
bei der Kolping Akademie 
in Augsburg. Er besteht 
aus einem Sprachkurs (600 
Stunden) und einem Orientie-
rungskurs (60 Stunden).

Im Sprachkurs werden alle wichtigen Themen des alltäglichen 
Lebens behandelt, außerdem wird das Schreiben von Briefen 
und E-Mails auf Deutsch vermittelt, das Ausfüllen von For-
mularen oder wie man sich auf eine Arbeitsstelle bewirbt. Er 
endet mit einem Abschlusstest, mit dem das Erreichen des 
Sprachniveaus Level B1 des „Gemeinsamen Europäischen Re-
ferenzrahmens“ und damit die Fähigkeit, sich im Alltagsleben 
verständigen und auch schriftlich kommunizieren zu können, 

Die Integration der Neubürger hat inzwischen begonnen. Am 
Anfang steht ein Einstufungstest, den der Kursträger Kolping 
in Augsburg durchführt. Er legt fest, welche Kurse die Syrer 
belegen müssen, um die für die Integration erforderlichen 
Kenntnisse zu erlangen. Entscheidend dabei ist insbesondere, 
ob die Teilnehmer das lateinische Schriftsystem beherrschen 
oder nur das arabische. Für letztere ist ein Alphabetisierungs-
kurs zwingend, der zu den 600 Stunden normalem Sprachkurs 
weitere 300 Stunden zum Erlernen der deutschen Buchstaben 
vorsieht.

bestätigt wird. Wird der Test nicht bestanden, müssen der 
Kurs und der Test wiederholt werden.

Im Orientierungskurs werden die Themen deutsche Rechtsord-
nung, Geschichte und Kultur, Rechte und Pflichten in Deutsch-
land behandelt. Auch die anderen Syrer werden in den kom-
menden Monaten diese oder weitere Kurse beginnen.

Da einige der Jungs nun endlich eine Arbeitserlaubnis haben, 
wollten sie der Langeweile des Nichtstuns entfliehen. Durch 
den unermüdlichen Einsatz von Jasmine Reischl, Monika Sied-
ler und Karl Schorer konnten einigen der Jungs sehr attraktive 
Praktikumsplätze vermittelt werden. Konditorei, Holzverarbei-
tende Betriebe, Kfz-Lackiererei für Sportwagen und Oldtimer, 
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Der Freienrieder Kaffeeklatsch -  
Eine Institution ist umgezogen
Bereits seit Herbst 1981 gibt es den Freienrieder Kaffee-
klatsch. Man traf sich einmal im Monat im Schützenheim 
zu selbst gebackenem Kuchen und Plätzchen und tauschte 
beim Kaffee Neuigkeiten, Wichtiges und weniger Wichtiges 
aus. Organisiert wurden die Treffen bis 1990 von Rita Weiß, 
bis 2007 von Rosemarie Wörl. Nachdem das Gasthaus Wörl 
geschlossen war, zog man um in das Mozartcafé Rinnenthal.

Seit Oktober 2015 gibt es den Kaffeeklatsch nun wieder in 
Freienried, und zwar im neuen Gemeinschaftshaus, jetzt dan-
kenswerterweise organisiert von Karola Ampenberger. Die 
selbst gebackenen Kuchen gibt es nicht mehr, das gute Ge-
bäck kommt nun von der Konditorei Scharold aus Adelzhau-
sen. Die Seniorenbeauftragte Monika Siedler hatte mehrere 
Angebote eingeholt und den Damen des Kaffeeklatsches zur 
Auswahl vorgelegt. 

Der Kaffeeklatsch ist für jederfrau und jedermann offen und 
findet jeden 1. Mittwoch im Monat um 13:30 Uhr im Gemein-
schaftshaus Freienried statt.

hochspezialisierte Meßtechnik – es ist 
ein breites Spektrum an Fähigkeiten, die 
die Jungs mit ihrem wenigen Gepäck 
aus Syrien mitgebracht haben. Als High-
light dürfen unsere 2 Kochprofis derzeit 
ein Praktikum bei dem aus dem TV be-
kannten Sternekoch Christian Henze 
machen! Einige haben Angebote für 
einen Ausbildungsvertrag oder für eine 
Festanstellung erhalten. 

Zwischen dem Helferkreis und unseren 
syrischen Jungs herrscht ein freund-
liches, respektvolles Miteinanderumge-
hen. Es ist ein Geben und Nehmen. Die 
weltbekannte arabische Gastfreund-
schaft durften wir vom Helferkreis wie-
derholt erfahren und erleben. Zuletzt 
wurden wir an einer großen Festtafel 
empfangen, auf den Tischen befanden 

sich syrische Köstlichkeiten, die von un-
seren vielleicht zukünftigen Starköchen 
gezaubert wurden, es wurden syrische 
Lieder gesunden, es wurde gelacht – es 
ist die syrische Art „Danke“ zu sagen. 
Es war ein stimmungsvoller, fröhlicher 
Nachmittag der uns allen lange im Ge-
dächtnis bleiben wird. Danke an unsere 
syrischen Jungs! 

Weiterhin bitten wir um Geldspenden auf das Konto der Gemeinde Eurasburg, IBAN DE75 7205 0000 0240 0001 17 
BIC AUGSDE77XXX mit dem Betreff: Spende für Asylbewerber. Vielen Dank an alle bisherigen und zukünftigen Spender!
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Der Dorfladen ist wieder da! 
Vom Aussterben der guten alten „Tante-Emma“-Läden wird 
seit Jahren landauf, landab berichtet. Doch dieser Trend kehrt 
sich langsam um. Verbraucher suchen regionale Produkte in 
der Nähe, in guter oder gar Bio-Qualität. Und es gibt doch 
nichts Schöneres als im Ort einen Ratsch zu halten und be-
kannte Gesichter zu sehen oder in freundlicher, entspannter 
Atmosphäre gute Qualität zu kaufen. All das können die Eu-
rasburger nun wieder, der „Dorfladen Naturfein“ in der Aug-
sburger Straße 28 in Rehrosbach hat eröffnet. Inhaberin Ja-

Seifen auf. Sehr beliebt war die Erbswurst. Und die diversen 
Fahrzeuge – vom Traktor bis zur Limousine – wurden an den 2 
Zapfsäulen mit Diesel oder Benzin betankt.

Der Laden existierte bis vor ziemlich genau 10 Jahren und 
wurde bis zum Schluss von Dora Strobl, der Tochter von Tho-
mas Völk liebevoll geführt. In Ihrer Zeit wurde das Sortiment 
ständig erweitert, unter anderem um Molkereiprodukte und 
Backwaren der Eurasburger Bäckerei am Dorfplatz.

Nun also wird die ursprüngliche Nutzung fortgesetzt. Der 
Dorfladen erstrahlt in neuem Glanz, es wurde vieles mit Liebe 
zum Detail hergerichtet. Die aus dem Jahre 1928 stammende 
Theke wurde liebevoll restauriert und so entstand ein gemüt-
licher und geschmackvoll eingerichteter Einkaufsladen. Das 
Warenangebot ersetzt so manchen Gang in die weit entfernten 
Supermärkte. Es bleibt zu hoffen, dass dieses Nahangebot in 
Bioqualität, neben der Metzgerei und Bäckerei in Eurasburg, 
regen Zuspruch findet und unsere lokalen Einkaufsmöglich-
keiten lange bereichert.

Öffnungszeiten: 
Montag Ruhetag, Dienstag – Freitag 9.30 Uhr – 18.30 Uhr
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

nine Schorer bietet auf knapp 26 m² Verkaufsfläche nun ein 
mit Sorgfalt ausgewähltes Warensortiment ausschließlich in 
Bioqualität an. Neben viel frischem Obst und Gemüse sind z. 
B. Haushalts- und Kosmetikartikel, Reis, Müsli, Tee, Gewürze 
sowie Getränke, Milch, Käse und Backwaren erhältlich.
 
In den 1920´er Jahren wurde von Thomas Völk in den gleichen 
Räumlichkeiten die „Sattlerei Kolonialwaren Thomas Völk“ 
eröffnet. Es gab so ziemlich alles, Kälberstricke, Saupech, Ge-
schirr und Besteck, Besen und Stricknadeln, Seifen und Töpfe. 
Die Herren kauften ihr Bier und rauchten eine Zigarette aus 
dem Sortiment, die Damen füllten den Vorrat an Wolle und 



Eurasburger Gemeindeanzeiger 1-2016 7

Zum 30-jährigen Bestehen der Ortsgruppe wurde beschlos-
sen, 30 Bäume im Gemeindegebiet  zu pflanzen, dazu wurde 
das Generationenprojekt „Mein Freund, der Baum“ ins Leben 
gerufen.

Eurasburger Bürger können sich daran mit einer Baumpaten-
schaft oder einem Geschenkbaum beteiligen. So wird jeder 
neu gepflanzte Baum zu einem individuellen und nachhal-
tigen Teil der Eurasburger Flora. Der Spender erhält eine Ur-
kunde und auf Wunsch wird ein Namenschild am Baum an-
gebracht.

Schon in den ersten Wochen wurde die Hälfte der angestreb-
ten 30 Bäume vergeben. Je nach Standort werden entweder 
Obstbäume oder andere, für Vögel und Insekten wertvolle 
Bäume ausgewählt und von der Ortsgruppe im Frühjahr ein-
gepflanzt.

Wenn Sie die Ortsgruppe bei diesem Projekt unterstützen 
wollen oder Interesse an unserer Arbeit beim Bund Natur-
schutz haben,  melden Sie sich bitte bei Ilona Schätzle, Fich-
tenstraße 10, 86495 Eurasburg per Mail ilona.schaetzle@
web.de oder telefonisch unter 08208/770.

Am 19. Dezember 2015 feierte Josef Enzler sein 90. Wiegen-
fest. Geboren in Lechsend bei Donauwörth, wurde ihm 1960 
die Verantwortung für die Grundschule Eurasburg übertragen, 
die er 30 Jahre lang, bis zum Umzug in das neue Schulgebäu-
de, mit Umsicht und Engagement leitete. Sehr oft gefragt war 
seine Besonnenheit in seiner Funktion als Gemeinderat  von 
1972 - 1990. An der Herausgabe des neuen Eurasburger Hei-
matbuches war er maßgeblich beteiligt.

Sichtlich erfreut zeigte sich der Jubilar über den Besuch und 
die Glückwünsche seines ehemaligen Schülers und jetzigen 
Bürgermeisters Paul Reithmeir. Die Redaktion des Gemeinde-
anzeigers gratuliert nachträglich ebenfalls recht herzlich und 
verbindet dies mit den besten Wünschen für den weiteren  
Lebensweg.

30 Jahre Bund-Naturschutz Ortsgruppe  
Eurasburg 2015

90. Geburtstag von Josef Enzler

 
Bei der Jahreshauptversammlung am 26.02.2016 wurde die 
Gemeinde Eurasburg, vertreten durch den Bürgermeister Paul 
Reithmeier, sowie Hans Stanglmeier aus Freienried für 25 Jah-
re Mitgliedschaft beim Bund Naturschutz mit einer Urkunde 
und einer silbernen Ehrennadel geehrt. 

Die Ortsgruppe bedankte sich für die langjährige Treue und 
hofft auf weitere gute Zusammenarbeit.

• Die Gemeinde bietet interessierten Bürgern Brennholz an, 
das vom Baumschnitt in Eurasburg stammt. Weitere In-
formationen erhalten Sie beim Bürgermeister bzw. in der 
Gemeindekanzlei.

Vermischtes
• Ab März 2016 führt die Firma Weissenhorn im Auftrag 

der Gemeinde im gesamten Gemeindegebiet eine Kanal-
befahrung zur technischen Sichtinspektion durch. Wir 
bitten alle Grundstücksbesitzer der Firma Weissenhorn 
bei Bedarf den Zugang zum Grundstück zu ermöglichen.
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Wo ist wann was los ?
 26. März 2016  ab 19 Uhr Osterfeuer mit Bewirtung am Dorfplatz, Veranstalter FFW Eurasburg

 09. April 2016 9 Uhr, Aktion „Saubere Landschaft“, Treffen am Parkplatz Sportpark  
  (Ausweichtermin bei schlechtem Wetter 16. April), Veranstalter Gartenbauverein

 09. April 2016 um 19:30 Uhr , Filmvorführung im Gemeindschaftshaus Freienried, „Grünes Land - Unterwegs im  
  Ecknachtal“ von Günter Heidemeier, Veranstalter BUND Naturschutz

 24. April 2016 Wanderung an der Ecknach, BUND Naturschutz, Uhrzeit und Details in der Tageszeitung u. Aushang

 Mai „Winterharte Orchideen im heimischen Garten“, Besichtigung mit Vortrag bei Baumschule Winkler,  
  Anmeldung bei Rudi Walleczek, Tel. 547, Veranstalter Gartenbauerein

 07. Juni 2016 19:30 Uhr im Gemeinschaftshaus Freienried, „Umweltgerechter Pflanzenschutz im Hausgarten“,  
  Veranstalter Gartenbauverein

 19. Juni 2016 Pfarrfest Freienried, Gemeinschaftshaus

 25. Juni 2016 19 Uhr in der Mehrzweckhalle, Ballettaufführung „Drei Nüsse für Aschenbrödel“,   
  Veranstalter La Pirouette

 02. Juli 2016 ab 14 Uhr Altpapiersammlung in Freienried, Veranstalter Schützenverein Elf und Eins

Die Abbildungen werden verwendet mit freundlicher Genehmigung von:
Baumann Max FFW Schnuppertag
Reithmeir Paul 90. Geburtstag Josef Enzler
Schätzle Ilona BUND Naturschutz Jubiläum
Schmitt Ines Dorfladen Naturfein
Schorer Evi und Karl Dorfladen Naturfein
Siedler Monika Kaffeeklatsch Freienried 
 Neues von unseren syrischen Mitbürgern
Siedler Christian Neubau Bauhof, Titelfoto
Zirch, Dagmar/Warnberger, Anja     Ferienprogramm
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Schnuppernachmittag der  
Freiwilligen Feuerwehr Eurasburg
Das neu gewählte Team der Jugendwarte lädt alle Jugend-
lichen zwischen 13 und 18 Jahren und deren Eltern zu einem 
„Schnuppernachmittag“ bei der Freiwilligen Feuerwehr Euras-
burg ein.

Wir treffen uns am 6. Mai 2016 um 16 Uhr am Feuerwehr-
haus.

Es erwartet Euch ein spannender und aufregender Nachmittag 
hinter den Kulissen der Freiwilligen Feuerwehr!

Auf Euer Kommen freuen sich die Jugendwarte Kathrin Sta-
chon, Veronika Frauenknecht, Daniel Gruber, Christoph Weiß 
und René Röhrle und die gesamte Mannschaft der Freiwilligen 
Feuerwehr Eurasburg


